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Mit Rap gegen Intoleranz und Gewalt!
Die BMW Group präsentiert den Musik-Clip "SchlagZeilenLife"

München. Im Rahmen einer Matinee im ARRI Kino präsentierte die BMW Group gestern gemeinsam mit dem Verein „ghettokids – Soziale Projekte“ und der jens oberwetter filmproduktion den Musik-Clip „SchlagZeilenLife“. 

„SchlagZeilenLife“ ist ein Rap, interpretiert von vier Jugendlichen aus dem sozial benachteiligten Stadtviertel „Hasenbergl“ im Münchner Norden: Lenci, Onur, Alex und Toni – kurz LEONALTO. Die Musik des Stücks stammt von Konrad Bückler, der Text von Susanne Korbmacher-Schulz. Die visuelle Umsetzung erfolgte durch die Regisseurin Heike Ulrich. 

„SchlagZeilenLife“ erzählt die Geschichte eines ausländischen Jugendlichen im Ghetto. Er handelt vom Anderssein, vom Alleinsein, von der Suche nach Anerkennung und  von Gewalt. Das ist die Realität vieler Kinder und Jugendlicher, die in sozialen Brennpunkten aufwachsen.

Der gemeinnützige Münchner Verein „ghettokids - Soziale Projekte e.V.“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, diesen Kindern und Jugendlichen neuen Lebensmut vermitteln. Eines seiner erfolgreichsten Konzepte ist das Projekt „Lichttaler“ - eine Idee, die auf dem Prinzip der Selbsthilfe basiert. Kinder und Jugendliche erwerben durch bestimmte Fähig- oder Tätigkeiten (z.B. Breakdance oder Hausaufgabenbetreuung) die imaginäre Währung eines Lichttalers. Mit den Lichttalern können sich die „kids“ das kaufen, was sie selber nicht besitzen (z.B. Computer- oder Sprachkenntnisse). Sie lernen so Eigeninitiative und Verantwortung zu entwickeln sowie ihre eigenen Fähigkeiten zu entdecken.

Die BMW Group unterstützt „ghettokids - Soziale Projekte e.V.“ und das Lichttalerprojekt seit Jahren im Rahmen ihres sozialen und gesellschaftlichen Engagements.

Was zunächst als nachbarschaftliche Hilfe in Form von Sachspenden, Praktika und Computerkursen begann, weitete sich mit der Zeit zu einer kontinuierlichen Kooperation aus. Das Unternehmen, das von der bestechenden Einfachheit und Effizienz des Lichttaler-Konzepts überzeugt ist, möchte einen Beitrag leisten, um diese Idee über die Grenzen Münchens hinauszutragen. 

Aus diesem Grund finanzierte und übernahm das Unternehmen zunächst die Produktion der CD „SchlagZeilenLife“ und gestaltete auch das Cover. 

Der Musik-Clip, der jetzt im Anschluss an die CD entstand, soll gemeinsam mit den Filmproduktionen „ghettokids“ (Spielfilm) und „Planet Hasenbergl“ (Dokumentarfilm) auf die Projekte des „ghettokids e.V.“ aufmerksam machen und so auch zur Nachahmung an anderen sozialen Brennpunkte dieser Welt anregen. Auch die visuelle Umsetzung von „SchlagZeilenLife“ wurde durch die Kooperation mit der BMW Group ermöglicht. 

„Ohne dieses Engagement wäre die audio-visuelle Realisierung von „SchlagZeilenLife“ nicht durchführbar gewesen“, so Susanne Korbmacher-Schulz, erste Vorsitzende von „ghettokids –Soziale Projekte e.V.. „Die Kids brauchen solches Engagement - von uns allen.“

Der Einsatz für die „ghettokids“ und das Lichttalerprojekt fügt sich nahtlos in eine lange Liste von Projekten und Programmen, mit denen sich die BMW Group seit Beginn der 80er Jahre für ein friedliches Miteinander in der Gesellschaft einsetzt.

Im Laufe der Jahre entwickelte das Unternehmen eine Programmreihe, die von Medienpaketen über Theaterstücke und Unterrichtsmaterialien bis hin zu online Präsentationen reicht. Betont wird dabei insbesondere der Aspekt der interkulturellen Verständigung, den der Konzern für besonders wichtig hält, um präventiv gegen Intoleranz und Gewalt vorzugehen.

Im Mittelpunkt des Engagements der BMW Group steht die Philosophie der “Hilfe zur Selbsthilfe” und das Gebot der Nachhaltigkeit. Die Aktivitäten versuchen der Entstehung von Intoleranz und Gewalt an der Wurzel entgegenzuwirken und gelten deshalb in der Regel besonders den Kindern und Jugendlichen.
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